
Bayel'ischer Landtag 

2. Legislahuperiode 
Tagung 1951/52 

Beilage 1770 
Zur Beilage 971 

Bayerisches Staatsministerium 
der Justiz 

München, den 30. Oktober 1951 
An den 
Herrn Präsidenten 
des Bayerischen Landtags 
Miinchen 

B'etr.eff: 
Beec;hluß de1s Bayier. Landtaig.s vom 
21. Jun1 1951 b1etJ.„e.ffelllJcl Ab1sitandi11ahme 
von ·d·e.i· 'Wlßitß'l'en Zu•sammenleguThg 
vo1J1 Amtsgierichten 

< 

Seit <;!ein Vorliegen des Beschlusses des Bayer. 
Land tags vom 21. Juni 1951 betreff end Abstandnahme 
von der weiteren Zusammenlegung von Amts­
gerichten wurden im Bereich des Bayer. Staatsmini­
steriums der Justiz Amtsgerichte weder stillgelegt 
noch mit anderen Gerichten ;?nsammengelegt. 

I 

B'etr·e.ff: 

I. V. 
(gez.) D1". Koch, 
. Staatssekretär 

Beilage 1771 

Interpellation 

ÜiherpriHung der Land'51be.rger Ur.terlie 
durch einelll .cLeutsclwn oder inter­
nat"ional.en GericM1shof 

Ist die Staatsregierung bereit, beim Bund dahin 
vorstellig zu ·werden, daß die Urteile der in Lands­
berg noch festgehaltenen Gefangenen durch einen 
deutschen oder internationalen Gerichtshof über­
prüft werden und daß dieser Gerichtshof bei der 
erneuten Verhandlung ein Prozeßverfahren zur A~1-
wendung bringt, das den Verfahrensgrundsätzen 
demokratischer Staaten entspricht. 

München,· den 8. November 1951 

Bezold, Hadascl1 
und Fraktion (FDP-), 

Dr. Baumgartner 
u n d F r a kt i o n (BP) 

·Beilage 1772 

Dringlichkeitsantrag 

Bietr.e.ff: 
Schafhmg einer ·aU1Sre1iClhen.c1'err1 Reseowe 
nn V·accine ~ur Seuchenbe-kämpfu.n.g 

Der Landtag wolle beschließen: 

1. Die Staatsregierung wird ersucht, um in Zu­
kunft wegen Vaccinemangels volkswirtschaft­
liche Schäden zu vermeiden, für· die Schaffung 
einer ausreichenden Reserve an Vaccine be­
sorgt zu sein und beim Bund zu erwirken, daß 
eine derartige Reserve - selbst unter finan­
ziellen Opfern des Bundes - Über Zeiten ge­
ringerer · Verseuchung im Bundesgebiet in 
vollem Umfang erhalten bleibt, was nach den 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen nunc 
meh-r möglich ist. 

äus dem gleichen Grund wird die Staats­
regierung ersucht, den Ausbau der Lymph­
gewinnungsstätte im Schlachthof Fürth/Bayern 
zu einem Vollinstitut für Vaccineherstell ung 
durchzuführen. Weiter wolle die Staatsregie­
rung beim Bund darauf hinweisen, daß die 
Bundesregierung mit dem unverzüglichen Auf­
bau eines Forschungs- und Vaccinegewinnungs­
instituts nach dem System der Insel Riems, 
allenfalls unter Verzicht auf langwierige in­
ternationale Verhandlungen, keineswegs noch·· 
länger zögern darf. 

2. Die Staatsregierung wird ersucht, ihre be­
sondere Aufmerksamkeit auf die finanzielle 
Lage der Bayer. Tierseuchenkasse zu lenken; 
Durch die außerordentliche Inanspruchnahme 
infolge der Ausgaben für die Bekämpfung der 
Maul- und Klauenseuche ist· in den letzten 
Wochen eine für die TSK untragbare Be­
lastung entstanden. Es müssen daher vom 
bayer. Finanzministerium für die Tierseuchen­
kasse zusätzliche Mittel in entsprechender 
Höhe zur Verfügung ges.tellt werden. 

München, den 9. November 1951 

M~ixner, HaisCh 
u n d Fr a kt i o n (CSU) 


